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I)er Hurnanist als Wirtscha|tlcr
rcn Hennsr! Sd'l6ei

Wenn ich als €in röliig unakadcmiEdlef. rein rrrakriscler Vi!ßct)afiler de.
.h.envoueh Asllorderuns d.r j.tziea Leituns oeiler arretr Sdrle Fotee leisrend
ei wag€. eira! Beitrag zu dies.! !'esr3.Irif! zu liefern, so g.hen neiic GedankeD
zuallererst sozusagen zwanssläufis zu de! Dr.itrundertjehrfei€. zürück, dic in
Jahre 1907 ih Arsdrluß an das dreihunderrjähriee Jü}iläum de' Uniyeßitäl
Gießen - und dshalb ^-ei Jahie isü dem eicentlidren Te.nh . sratttdlJ
und leid€r das CymDasium seine! hentigen Nanen .,I- atuIsrn l.Lu,hrigtG vtnairnt '
erhi€lt. Wir wa.en dsnals ftoheednre P.imener und rrüsr! nii Stol2 als $iE
unscre s.ült.wciß{otcn 1lürcn cbcnf'lL ein. Jul'iiäunrssabe - ünd dar
Ir.ädikat ,,Jubi]äuN obcrprima". I-crztercs ri.üt g.!z z! Ulredrt, deDn {ir tie-
fcrten ait €iler Mhl rlustcrsültiFen Auitiiltruns .l$ lnrlgDDe - in der übe.
selzung von Prcleror Otto ,ILTE\*DORF und eirlltüdierr von umcren Klas$,
führer P.ofe*or HdDs Ludwig HÜTER nrir dcn CI!ö.€n von Mendclssohn nrrcr
de! Stabrühluns ron LcotJold cnLtER - einen I'dcürDnssvollen Beitlas a1 dc!
Jubiläuhsleier. Dies6 lür das g6!ze L.h6! nadrhaitiee ünd nod, heüt. tebendiee
Erinn€rqs allein bil(let an sidr nfrü keine ausreidlende Redrlfertigung Iür den
B€itras eires Wirtsdraltlers zu ciner.kädenis.hen Feslsdlrirr. Da,u getrüsr audr
niüt die Talgade. dsß idr ein gur Cießene. Kird bin und da8 arßc. Drir noctr
ricr B!üder das alte Clanasilm durdrlaufen ünd ron ihn. wie idr setbsr in g.Dz
b$onderen Maße, dic Grundhse! liir ih! ganzes Leben crhalten hab."n. Nac!.
haltiger wtire vieileictrt eiD Hinweis aul di€ Tarsadle. daß die .,luhilöun*Ober.
pri,na" duldt fas! €in halbe Jahrl'urde hindurö in sidr rnd mir der S&ule
in eDser ünd stcter V.lbind{trs sesranden lu! utrd daß tuir dabei - damals
Cho.fülrer in dcr Antisore-Aufführuns - vom Leben eine iührende Rolle bs,
stiFmt vorden ist. AU das nls jedentalls deraohlqollodc Le*r mit Na&sidrr
al6 eine Bes!ünduns hinnehncn. Für midr 6elbsr bcdarr 6 nodr €inc! 6Glkeren,
pin.r innFren RFd rfertieuns. Dics" li,Sr da'in. daß idr ri.b"!LnlrieJzie tshr,
nada \'.ne.*n dc. clhnssiums und ned, c,n.r .r,.,-"-ä-.s;E[t.;;i:
Kr[JhaDD, Wirls&lfllcr üDd Ultemelm.r ein Z€uenis davon ablesei ka'n uDd
lill, von weld, entsdeidendeD We.t gerade Iü meine berufti.he Laulbatra die
hüm6!isri.c]!. Bildurs seeesen und sie hool dahfi audr ihf Anteit a! den Er.
tolgc! ist, di. oi. ron ei@n Sütie€n Sdti&sal bcs&iedm worden sind.
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ZunädEt {reilidr ss} alles sau ande$ a!s. Als idr nidt nadr den Maturum
(1908) entsd oß, nidlt dem Beisliel eines a!ßerse{öhnli& sroßen Teiles Eeiner
Conabiturienrer ünd Dcine! .tr sidl dür.}ldus rorhaddeaen sterken N€igüns zu
iolgen md trla6sisdre Phitolosid zu studieren, ,ode.n stattdessen - ho!.ibile
di.tu h die Kaufmannsleh.o ad Hanburg zu sehen, da errcgte das utrgläü-
big€s Staunen bei neiren Con-Muli und läsre auigesplod1ene f,nttäusdung !.i
neinen Lelrern a!s. Diese hestürnter mei.en Vrte! uDd ni& selbst. von 6olcl
unverstälilli&em Vorhabetr abzustehen und der Tradition treu zu bleiben. Als icl
.ber bei neiner Entsü€idüng b1ieb, Iirg ne an, siö neine. ein wenis. zu
s&äben ud midl als 6inen Alt.ülnigen zu |etradler. So wenigstens mußte es

Drch anmur"h. al. d "tr O*ern 1908 den lahresb€firlr des Cmna,il@ erhielr
und in der Liste de. Abnulienten hirter meirem Nemen ir de! Spalte .,Berul"
yerzeiclner fud. ,Jsnd+Msss!AÄ&" Als idr das in den Händ€n lielr war idr
jüD$ter Lehrling in eine. kleinen Ex?orlfirno und ae.ncirete itr eiaeB ahhodi-
3chen, lrinilive! Konto! im lreihafe. von Hanburs zuDÄdrst dur&ree uDte.se.
ordlet€ und teilweise schFe& A.!€iren. Votr ,,Handelswbse"Ä&aft". die rudr
späler in einem ad hoc bet.iebenen akademis&eD Studium nie dszr ksh - wE.
kein Hsudr z! verspüreL Die Ve.sudrurg unzüköLr.h und mii neiren frö!.
Iiclen KuldöD die Fudlse4enesrer in dülci jubilo zu t€ilen, var nancln.l
sroß. An Aulforderunsen düu ha! es ni.hr sotehlr. Da-o idr damals fesr }lid},
ers&eint mir heure, dclbli&end nadr fast einen hllben Jahrhunderr. als eine
enlgdtidelde üillensieisrune. Freiliö- das Blätt&en wendere sidl bald. Nodl loi
lb]leDduns der zweieinhalbjändsen Le[Eeit oder naÄ aladenisdrer Reduug
im 5. Seneste! erhielt idr ao. Deind Leh ima da3 ADgöbot, lü. yie. Jahre nadr
den damaligen Britisdl.Osr.Indien e gehen und g.iff ratärli& zu. So }eland
idr nidr mit elen 21 Jahied iD Calcütta.lnd saß mit 22 Jatren als Leiter von
drei Niederlassungen in 2q4! Als i& in Fdhjalr 19!.4 nit einem weiteren
Vert.is yon rier JÄhren, völlig aüf eigeaen FüßeD stehend, für eh haü$ Jshr
ladr Deub&Ied km, halte idr einen weiten Voßprung ro! neinetr Conali!{rien-
!e!, voD denen eiaiSe sosa. nod in Exanensnöttd staken. Durdl deo Augbrudr
des e4ten Wehkrieges und seine tr'olge! und dadlrdr, daß audt die Rü&kehr nadr
Ildien selr zu meiüem Leidwesen .bgesdrnitten {a., wandte id midr der lzrJu.
sr.i" a, vo mir ein rasdre. ud steiler Autsti€e besüieden va!, d€. Did in die
obe*le Lei!üg eines ho&anseseheftn Untern€hmeß füIrte. Id huß dss - in
g!!L!!!!ud&4d!- *wühnen, damit Llar wiid, ydn welcher Wa e aus idt z!
dem The a ,,De. Eunani"t at\ Vittsd.attle." Steiluns nehne. Dabei *olle man
es nt aldr nidlt als eile Alnaßus veue.ke!, veD! i& midr - nit li.hts
anderem als Grundlage &b deE Abitur eires humapi$ircher Gynnssilfu - als

HulDmisr b.l|s&te. h.il i* midr äLs solchrr sus inn.r.r Übez.ugune heraus

Die Frase drän$ sidr aul, wa6 hat beid€s nun s&on niteinander zu tur? Und
i., der Tst will ich nichr l€rsnen, daß in d€n ers.€n Lebr- ud Wsnde{ahrea
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di. sü6 Stu@- sd D.dejalr€ sme!, vor ein€n ZuommenLans weuis zu rcr.
spüE. ear. Ehet hadren sidl s&on einhal an d.r Oberllädrc und rei, äoßerlidl
!€sative Fdkroren gelt€rd, z. B. in bcärs arf djc Beherrsdbs der noderren
Spra&cn. voD d€lcn !rs!i-$h !u @ine! Zei! ru ein fatultatives Lclrle& war.
Ab@ !!6 a di6er Fraae de L.hrstoll.s, die bit der lrage der hunanistisder
Getut€6bildüng. von der j& spreÄen will, ni&ß n ftn har, ist zu sagen. daß

ddaus tcin irsendwie lenn.alsert€s Hindernis abzuleiten isti denn wer s!ündli.l
und Eit Erfok !6l.ir ud Gric&isd! rclernt h6t. fü den irt do Hinzulemen
ed€M Spro&d Lein Ptubld. Und wcm ir tenen sn neud Eindrüdcn Dnd

E ebnisscr übenollen Anfalssjahren dcs jueen Exrrortkaulnaons das GFna.
siüD und seine L€hreü zunäöst etwrs in den Hintererund taten. so wa. dd lur
sarz vorübersehend und durdnüs d der Obernäde. DG a€npü.te 
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dcudidr, als idr 1912 dul einer neise nldr deh hohen Nord*csto Indicns atf
Spuen des F6ldzuqe6 Alex+nilrs--dgro&! stieß, die üic} aüJ einmal in jeie
antile \qclt arü*vcr*tzten und nir da5 Herz IöIer sÄlese! ließeD, So ist es

.u& kci! Wud.r. daß idr l9l5 pir Otid utrd Homcr ip Tori.Ier iü F.ld mß.

Die Fäüigteit, dielc iE Orisi! le\! ru lesen, habe ich zwa! in aaäL .ine5 nir
an Anslrü&en all€! A.t üb€rb€lasret€r langen Bcrufslebens v€.Ioren, Aber wsdl
rüd lebcndig wie !!| Tase dc6 Äbiuß ist dis Welentli&e. nehliÄ die is@nd
{LilQge{44ur üd iLrc -44q di. 

'nE 
die ll.3sis&. Lektäre uter der Iri.

tlDs b.gcistener Lelrer velnittelt und gelehrt hat.

Wi. nla abcr LrDn e'n \FirtsdÄftler und UrteneLme! dieseD dealeu iD

*i*r Spläre mdrlcbo rnd sie n rctuirkli&d benübt sei!. des*n sanks St!6.

betr dodr dad, l.ndlÄuJis€r Ansidt &uI Geldverdi€nen und wirtdaftlidre Erlolge
ehsotcllt eein müßte? Dar&n ist neifollos ri&tis, daß ein seEunder Elwerbssiln
Ed di! ltete Ringcn tn Fortldritt und EdolA üntff allen UD6tänden das P.imst
yor 6lle|t' .nderen ürbd nuß. Dß ist eine priyatrirtldaftridre und volkswins&afr-
lide Velpllidrtss. Woher sollten and€rs au& di€ Mittel konnen, nit deden ms!
venu&cn könnte, Idedle aul lozislen und nensdlli&em Gcbict n erfüUcn. [Dt-
EÄeidend qber i6t B aüd' in dcr reir wirrsdraldidren Sphere. auf {eld'em Ni}Gru
di€e TärigLeir 6u!geü!t und ror seldleD Geiste sie bewh wi . Enttdteidend
isr nit eineü Wort d,s Bdr&fuetÄdr. und s&on dieges Wort lührt zu d.m nad1.

[attisc! Ei.fluß, den d;;;l ai; -äifranistisde Bildmg auEüben LEnn ud in
neinen Falle zweilellG ausg.übt lut. Ds im .italnen danuleeen, *ürde eine

Abhatülu.s Iür sidr bedeulcn. Id kann rur !€$u&e!, hidr Eit w€nisen Hin'
weisen vcrstiudliclr zu nachen. I& sr€ife de! Bcsrilf det Vahrhaltiüei: herav.
der si& in dei slkeneinen Voßtellury keinescss ohn€ *cit€res mit kaufmämi.
s&m H.ndetn uad rirtldlarlliüem Tun vdbindel. Es sei d6halb einnal betont,
unrerstridreq daß smle wirt-ldhltli&e E.folse und Leisrünsen arf d€! Cru lag€

slreoa.r Wah.hairisl"it enielt werdeu l(öno.n. ja daß 6ie nu! mir diesr vora!$
;ffi; in;ififfi hlre si$r Bc6ra,d haben. De v.r'@z. wct&6 sid,
desuf aulbaut, ilt das d edthit hödst€ Ziel, das siö dcr Utrrdnehod Dd
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' ' Wirt!&aftler stecken ksnn. Idr da.f dazü ars einen SeiFag ron mi. in ejrer Ärt
' Werksreitüns meines UitcNehnens lotgendes zirieren. weil mi! das als ejn

tlssisüe6 B..ispiel fn. den Einlluß dcr hunanisds&en ceisreshaltlne €ß&cinr:

..Das bö&ste GuL. $eldres si.i jeder Mensdr errerben kann und nelches
deshalb ard für den Kanfmün ode. Wirtsüa{rler. der netürlich lon Hause
aus ein Tedriker oder Juist sein lan! b€sonders kosrbar ist, ist das lfg.
trauer..Das fäner in eigenen Befieb an üd geht aber weit darüber hiraus
in 6Ue Weft. Dazu gel!örr dje lür eiEn l(a!{man! ganz berondeF_.:dj4et
e.lemlale Künsr, au.l, einnal auf enr reiaole6 ces.ll:lh oile! e-ilen lok-
lenden Alsenblid<ssewinn zu verziören. *ehn da! das Venraren gclährden
oder beeinrräc}ti.sen kam. ataß das nir einem seslrrler tautuennisoten
En'erhssinn dlrchaus verbunrlcn werden ta'n, nabe idh. gl.ube iah, in
nsircn Lelen le$i-"sep xnd sprcche jederfalls insotern aus Erfa}runs. Es
is! dazu crlorderlicft. ddß narNenr Ziel weit g€nus sieht md aul ganz lange
SicÄt d€rkt."

lilit Recht könntc hicr enrserandt rer,len, dalii eue 
'nstd^diee 

Denkunaj a-.
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"t.n d;;; D,"8Y-T;;
, äiiGidlließ]id'"s P.ieiles der hnmaristi,den Btliluns s€i. Das soll eewiß riclt be._ srdften we.dcn. Es Lann mir aber au.h ni&r senonmen Ne en. wenn idr dabej

der luhunistis.hen Erzielrne enr sanz besonderes Cervicür trcimes6e und dieser iten
L,leibcnden Einflüß einräuhe. d€n sie au1 nein ganzes Derke! rnd Traihten gehalr
hat. Idt ."rfülle danir aus fesrlidFh Anlaß eine ri€le Dankespftid,t gegenüber der
Jubilarin. meiner alter Sdr!I.. lnd d€n Leh.e.n. die nir all das ins L€her nir.
se-qeben !aben.

. 1 Natürlich hab.! daki audr nodr aDde.e Einllüs.e eine e.hebliöe Rolle

i ., le$pielt. allen rora. die T.adnion de6 eherlidien Plarrhauses rii seinen segens-
'--' hei&en Erbsüt. Diese züsammer mit der türnaniltisdlen Ceisreshairung ud, als

/\ tC.i"Fn fatro'. d"- h.l.n lu,dl o". pch"- I ronrtarprdo6chaft ops crst"n Wp1r.

_ ' jt';"p*. d,. ^"i.- r ;;;;;--.;T';"d. E",.Gi;:fiG;-.*r"n Lannr.. \nb"r
'eäi wegreisende Rolle aul eined anderen wicltigen Bebeuungsstbier des Unrer.

. -., nehners gesltelt. anf das j& hi.. absdiießeld noc! k!.2 eineehen möclte. Icl
' ' Deine das Gehier der Menschenltehazdlzzs und der Meüdlenlmtuns füt det

IF,o0d.,pn BFronun, d.. !'l!!t-4in -\{sclsutlypiebuns. c"radp di"- har i-
tneinen lemllidren Leben einc besDndere ud eine seh. be{riedigende Rolle se
slielt, und gerade lieriei hat Bidr leispielsveise das eisene Süulerlelds sh.
stark ausaevi.kr

Diese L!.zer Hinsene. alf die idl ni& besch.änLe! nuß, {erden. so loffe
id\ neni€isten6 eiren Begrilf davon seber. daß der BeruI des Unt.rneln rs sidi
keileswegs im rein winschaftlidrer erechöpft, desser Prinat ictr bebrr ünd be.

sründ.t habe. Es sollte sulgezejgt weden, ddß sich audr alf die rein {irtsdEft-

\;.
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Not sdolae se,L üae .liscnnls.
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lid,e Betötigune i! bezug sul Nire.u und Beruisethik die lddarislis&e G€istes'

bilduns voll !$wirke! und daß sie bei den Aufsab€qebieren, die sid, dsr&ul
aufb&ueq einen g.oße. ud 6egensreichen Einlluß susübe! ka!r. In meiren nidrt
g€rade atlüeli& selsserten Fall kanE idr das äus Uherzeusuns hejahen und

|leile dalür üeiner alt€n Sdrdle ro! sanzem Hene, danklar.

So hat si.l ge.ade lin deD llann, der ejns! vo. fa6r eineü halbeD Jahrhurderr
ats ein Abtrünnise. von der humedarisd,en ldec ds&jen. in Wirklichkei! dieser

eber ein Lelen lang treu gebllelen is!. das slte Wort loll bevai.heiret:
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